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X.

Bericht der Moorkommission

pro 1097/98.

Zu der redaktionellen Arbeit kamen im verflossenen
Jahr noch einige Exkursionen. Veranlassung zu den
letzteren gaben zunächst ausgezeichnete und höchst
interessante Aufschlüsse in den Mooren zwischen
Oberrieden und Au durch die Rheinkorrektion. In
zuvorkommendster Weise wurden wir hierin durch
Materialien und Belehrung unterstützt von Seite des
bauleitenden Oberingenieurs, Herrn Wey.

Dasselbe Entgegenkommen erfuhren wir von der
Verwaltung der grössten Moor-Kolonie der Schweiz,
Witzwil im Bern er Seeland.

Dadurch wurden wir in den Stand gesetzt, einen
Überblick über das ganze Moorgebiet zwischen St. Jean-
Hageneck-Aarberg-Kerzers und dem Neuenburgersee zu
gewinnen. Wir lernten bei dieser Gelegenheit ein
ausgedehntes Vorkommen von Lebertorf kennen südlich
St. Johannsen in vollkommen typischer Ausbildung.

Auch. an dieser Stelle sei den Herren Wey und
Kellerhals der wärmste Dank für ihre freundliche
Unterstützung ausgesprochen.

Endlich wurden in Wauwil noch einige Verifikationen

vorgenommen.
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Die beigelegte Rechnung zeigt:

Saldo vom vorigen Jahr Fr. 68. 10

Ausgaben pro 1897/28 » 74. —

Darnach ergibt sich ein Defizit von » 7. 30

Um finanziell nicht ganz entblösst zu sein, ersuchen
wir die Schweizerische Naturforschende Gesellschaft nach
einer zweijährigen Pause nochmals um einen kleinen
Beitrag von Fr. 60.

Zürich, 4. Juli 1898.

Für die Kommission:
Dr. J. Früh.
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